
 

 

 
PARS - Pandemieresiliente Steiermark 

Fragebogenerhebung 
 

Liebe Damen und Herren! 
 
Wir bitten Sie um die Teilnahme an der Fragebogenerhebung zum Projekt PARS - 
Pandemieresiliente Steiermark. Dabei handelt es sich um ein Projekt des Land Steiermark 
und der Arbeiterkammer Steiermark, welches vom Institut für Erziehungs- und 
Bildungswissenschaften der Universität Graz durchgeführt wird. 
 
Ziel dieser Erhebung ist die Feststellung von Ressourcen, welche zur Bewältigung der Corona 
Pandemie zur Verfügung standen und welche Auswirkungen die Pandemie auf die 
Bevölkerung einzelner Gemeinden hatte bzw. noch immer hat. Der Fragebogen wurde dafür 
in folgende Bereiche gegliedert: 
 

● Ressourcen zur Teilhabe 
● Bewältigung der Corona-Pandemie 
● Auswirkungen der Pandemie 

 
Die Beantwortung des Fragebogens wird ca. 10-14 Minuten in Anspruch nehmen. Bei allen 
Fragen geht es um Ihre persönliche Meinung und es gibt keine richtigen oder falschen 
Antworten. Des Weiteren sichern wir Ihnen absolute Anonymität zu. Es werden keine Analysen 
und Ergebnisse aufbereitet, bei denen Rückschlüsse auf Sie als Person möglich sind. 
Außerdem ist festzuhalten, dass die Teilnahme freiwillig ist und die Teilnahme zu jeder Zeit 
abgebrochen werden kann. 
 
Mit Ihrer Teilnahme leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Forschung und ermöglichen damit 
in möglichen zukünftigen Krisen einen an der Bevölkerung orientierten Umgang mit den 
zusammenhängenden Herausforderungen.  
 
Den ausgefüllten Fragebogen können Sie bei Ihrer Gemeinde abgeben. Alternativ besteht 
auch die Möglichkeit, dass Sie den Fragebogen online an ihrem Computer unter 
https://survey.uni-graz.at/index.php/374994?lang=de ausfüllen.  
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an  

Dipl.-Ing. Christoph Bauer, BSc BA MA 
Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaften 

Universität Graz 
christoph.bauer@uni-graz.at  

wenden. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Kooperation!  

Bitte Fragebogen ausfüllen und bis 31.12.2021  
in die Box im Rathaus Mureck werfen. Vielen Dank!
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1. Wenn Sie sich irgendeine Gemeinde in der Steiermark aussuchen könnten, in der Sie gerne wohnen 
würden, welche wäre dies? 
 
Gemeinde: _______________________________________ 

 
2. Wenn Sie an die Zeit seit Beginn der Corona Pandemie (März 2020) zurückdenken, welche der 

folgenden Aspekte und Gefühle in jeder Zeile verbinden Sie am ehesten damit? (Bitte pro Zeile 
nur ein Kästchen ankreuzen) 

 

 trifft zu trifft eher 
zu 

weder 
noch 

trifft eher 
zu 

trifft zu  

Freude ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Traurigkeit 

Veränderung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Stillstand 

Chaos ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Ordnung 

Wut ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Gleichgültigkeit 

Entspanntheit ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Anspannung 

Zusammenhalt ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Egoismus 

Einsamkeit ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Geborgenheit 

Ungewissheit ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Informiertheit 

Glück ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Unglück 

Motivation ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Trägheit 

Stress ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Gelassenheit 

Verzweiflung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Zuversicht 

Sicherheit ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Unsicherheit 

Aggressivität ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Ausgeglichenheit 

Liebe ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ Hass 

 
3. Im Folgenden werden unterschiedliche Aussagen zum Vorhandensein bestimmter Ressourcen 

aufgelistet. Die Aussagen beziehen sich auf den Zeitraum vom Beginn der Corona Pandemie (März 
2020) bis heute. Bitte kreuzen Sie an, ob diese Aussagen zutreffen oder nicht. 
 

 Trifft zu Trifft eher 
zu 

Trifft eher 
nicht zu 

Trifft nicht 
zu 

Ich fühlte mich in den Lockdowns nie 
alleine. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Freund*innen bezeichnen mich als 
kreativ. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Traditionen sind in meiner Gemeinde 
sehr wichtig. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich werde von Freund*innen und 
Bekannten öfters um Rat gebeten.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich konnte mir neues Wissen aneignen. ☐ ☐ ☐ ☐ 

Bitte Fragebogen ausfüllen und bis 31.12.2021 in die Box im Rathaus Mureck werfen. Vielen Dank!
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 Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher 
nicht zu 

Trifft nicht zu 

Ich mache mir öfters Sorgen, dass mein 
Einkommen zu gering ist.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich war während der Lockdowns öfter 
in der Natur als vor der Pandemie. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich schaue zuversichtlich in die 
Zukunft. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich habe in den letzten zwei Jahren 
viele wertvolle Erfahrungen gesammelt. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich bin ein respektiertes Mitglied 
meiner Gemeinde. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Seit der Pandemie verkümmern meine 
sozialen Kontakte.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich habe die Möglichkeit, mich in 
meinem näheren Umfeld 
weiterzubilden. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich tausche mich häufig mit 
Freund*innen oder Familie über 
alltägliche Dinge aus. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

In schwierigen Zeiten kann ich mich auf 
die Bewohner*innen meiner Gemeinde 
verlassen. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Seit Beginn der Pandemie bin ich 
unterschiedlichen Interessen 
nachgegangen.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich habe mich während der Lockdowns 
selbst motiviert, um aktiv zu bleiben.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich habe in meiner Gemeinde Einfluss. ☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich fühle mich seit Beginn der 
Pandemie perspektivlos.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Die Einhaltung der 
Ausgangsbeschränkungen zur 
Pandemiebekämpfung bereitete mir 
keine Probleme. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich treibe regelmäßig mit anderen 
Personen Sport. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich habe Angst meine Arbeitsstelle zu 
verlieren.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Es ist mir wichtig, dass ich Traditionen 
auch während der Corona Pandemie 
nachgehe.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Meine Gemeinde bietet schöne Plätze 
zur Erholung. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich habe ein großes Netzwerk aus 
Freund*innen und Bekannten, mit 
denen ich immer reden kann.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

 

Bitte Fragebogen ausfüllen und bis 31.12.2021 in die Box im Rathaus Mureck werfen. Vielen Dank!
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 Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher 
nicht zu Trifft nicht zu 

Wenn unvorhergesehene Reparaturen 
anfallen, kann ich diese ohne Probleme 
bezahlen.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich habe genügend Zeit um meinen 
Interessen nachzugehen.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich fühle mich aufgrund meiner 
Wohnsituation öfters unwohl. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich empfinde keine Zugehörigkeit zu 
meiner Gemeinde.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Die Corona-Pandemie bereitet mir 
öfters Angst. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

 
 
4. Hier sehen Sie eine Auflistung an Tätigkeiten. Bitte beurteilen Sie, inwieweit Sie der Meinung 

sind, dass diese Tätigkeiten Ihnen geholfen haben, um besser mit der Corona Pandemie umgehen 
zu können.  
(0=Tätigkeit nicht gemacht; 1=hat überhaupt nicht geholfen; … 5=hat sehr viel geholfen) 
 

 0 
Tätigkeit 

nicht 
gemacht 

1 
überhaupt 

nicht 
geholfen 

2 
... 

3 
... 

4 
... 

5 
hat sehr 

viel 
geholfen 

Persönlicher Kontakt mit 
Freunden ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Online-Kontakt mit 
Freunden 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Persönlicher Kontakt mit 
Familie 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Online-Kontakt mit 
Familie 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Sport ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Spazieren ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Lesen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Informationen über 
Corona aus digitalen 
Medien einholen (Internet, 
Social Media etc.) 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Informationen über 
Corona von der Gemeinde 
einholen 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Etwas Neues lernen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Gespräche über Corona ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Umbauarbeiten (Garten, 
Wohnung, Haus, etc.) 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Bitte Fragebogen ausfüllen und bis 31.12.2021 in die Box im Rathaus Mureck werfen. Vielen Dank!
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 0 
Tätigkeit 

nicht 
gemacht 

1 
überhaupt 

nicht 
geholfen 

2 
... 

3 
... 

4 
... 

5 
hat sehr 

viel 
geholfen 

Gartenarbeiten ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Reden mit Partner*in ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Bewegung in der Natur ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Fernsehen oder Streamen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Internetsurfen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
 

5. Außer der in Frage 4 angeführten Tätigkeiten, was hat Ihnen noch geholfen um mit der Pandemie 
gut umgehen zu können? 
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________ 

 
6. Was hätte Ihnen geholfen, um besser mit der Pandemie umgehen zu können und war aber nicht 

möglich? 
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________ 
 
6 a. Warum war es nicht möglich? 
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________ 

 
7. Sind Sie Ihrer Meinung nach politisch aktiv?  

☐ Ja ☐ Nein 
 

8. Betätigen Sie sich ehrenamtlich? 
☐ Ja ☐ Nein 
 

8 a. (Falls Frage 8 mit ja beantwortet wurde)  
        Welchem Ehrenamt gehen Sie nach? ______________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte Fragebogen ausfüllen und bis 31.12.2021 in die Box im Rathaus Mureck werfen. Vielen Dank!
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9. Sie sehen hier eine Auflistung an Einstellungen und Meinungen. Bitte beurteilen Sie, inwieweit 
diese Einstellungen auf Sie zutreffen oder nicht. 

 Trifft  
sehr zu 

Trifft  
eher zu 

Trifft eher 
nicht zu 

Trifft 
überhaupt 
nicht zu 

Ich passe mich sehr schnell neuen 
Situationen an. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich sehe keinen Sinn in dem was ich 
tue. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich habe vor der Corona Pandemie 
bereits schwere Zeiten in meinem 
Leben durchgemacht.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Anderen zu helfen, ist mir wichtig. ☐ ☐ ☐ ☐ 

Meine Gemeinde hätte die 
Bevölkerung während der Pandemie 
besser unterstützen müssen.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich überlege mir immer, wie ich das 
Beste aus einer Situation machen 
kann. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Manchmal frage ich mich, warum es 
anderen besser geht als mir. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Freund*innen würden mich als 
wandlungsfähig bezeichnen. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich würde mein Leben gerne mit 
anderen tauschen.  

☐ ☐ ☐ ☐ 

Jede/r ist selbst verantwortlich für den 
Verlauf ihres/seines Lebens. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich kann allen Situationen etwas 
Positives abgewinnen. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich stelle mir öfters die Frage, warum 
schlechte Dinge immer nur mir 
passieren. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Egal was passiert, ich würde nicht von 
meiner Gemeinde wegziehen. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Die Pandemie hat in meiner Gemeinde 
gezeigt, dass sich jede/r selbst die/der 
Nächste ist. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Seit Beginn der Pandemie fühlte ich 
mich immer gut über die aktuelle 
Situation informiert. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Die Pandemie hat mir von Anfang an 
Angst gemacht. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ich empfinde die Regeln zur 
Bekämpfung der Pandemie als sinnlos. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Bitte Fragebogen ausfüllen und bis 31.12.2021 in die Box im Rathaus Mureck werfen. Vielen Dank!
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 Trifft  
sehr zu 

Trifft  
eher zu 

Trifft eher 
nicht zu 

Trifft 
überhaupt 
nicht zu 

Mir geht es in keinem Lebensbereich 
wirklich schlechter, als vor der 
Pandemie. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Auch wenn ich manchmal schwere 
Zeiten durchlebe, bin ich der 
Meinung, dass es wieder besser wird. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Durch die Pandemie haben sich meine 
Lebensumstände maßgeblich 
verschlechtert. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

Ein Zusammenhalt ist in meiner 
Gemeinde nicht vorhanden. 

☐ ☐ ☐ ☐ 

 
10. Welche Angebote hätten für Sie die Situation während der Corona-Pandemie verbessert? 

(Mehrfachantwort möglich) 
 

☐ konkrete Ansprechperson in der Gemeinde für Corona Informationen 
☐ konkrete Ansprechperson in der Gemeinde für Unterstützungsmöglichkeiten 
☐ Alternative Möglichkeiten für Vereinstreffen 
☐ Weiterbildungsangebote 
☐ Angebot an kreativen Betätigungen 
☐ Finanzielle Unterstützung 
☐ Attraktive Freiräume/Bewegungsflächen innerhalb der Gemeinde 
☐ Psychologische Betreuung 
☐ Beschäftigungsmöglichkeiten für Kinder 
☐ Sonstiges: ______________________________________________ 
☐ Sonstiges: ______________________________________________ 
☐ Sonstiges: ______________________________________________ 

 
11. Beurteilen Sie bitte, inwiefern Sie der Meinung sind, dass sich folgende Punkte bei Ihnen durch 

die Corona-Pandemie verändert haben. 

 besser geworden gleich geblieben schlechter 
geworden 

Finanzielle Situation ☐ ☐ ☐ 

Zusammenhalt in der Familie ☐ ☐ ☐ 

Wohnsituation ☐ ☐ ☐ 

Zusammenhalt in der Gemeinde ☐ ☐ ☐ 

Selbstwertgefühl ☐ ☐ ☐ 

Wissensstand ☐ ☐ ☐ 

Eigenständigkeit ☐ ☐ ☐ 

Bitte Fragebogen ausfüllen und bis 31.12.2021 in die Box im Rathaus Mureck werfen. Vielen Dank!
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 besser geworden gleich geblieben schlechter 
geworden 

Körperliche Verfassung ☐ ☐ ☐ 

Geistige Verfassung ☐ ☐ ☐ 

Ernährung ☐ ☐ ☐ 

Arbeitsmarktchancen ☐ ☐ ☐ 

Freizeitgestaltung ☐ ☐ ☐ 

Anzahl an sozialen Kontakten ☐ ☐ ☐ 

Vertrauen in die Politik ☐ ☐ ☐ 

 
12. Welchem Geschlecht fühlen Sie sich zugehörig? 

☐ männlich  ☐ weiblich  ☐ divers 
 
13. Wie alt sind Sie? ______________ 
 
14. In welcher Gemeinde wohnen Sie? 
☐ Graz (Bezirk Lend) ☐ Landl  ☐ Mureck  ☐ Straß 
☐ Andere: _________________________________ 

 
15. Was ist ihr höchster Bildungsabschluss? 
☐ Pflichtschule ☐ Lehre ☐ Matura (AHS/BHS) ☐ Akademie/Kolleg 
☐ Hochschule (Universität/Fachhochschule) ☐ Sonstiges ________________ 

 
16. Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt (Sie miteingeschlossen)?  _______________ 

 
16 a. Wie viele Kinder/Jugendliche (unter 20 Jahren) leben in Ihrem Haushalt? _______ 

 
17. Wie groß ist Ihre Wohnung/Ihr Haus? 
☐ 0-35m²  ☐ 36-50m²  ☐ 51-75m²  ☐ 76-90m²  ☐ 91-105m² 
☐ 106-120m² ☐ 121-150m² ☐ 151-200m² ☐ über 200m² 

 
18. Wie hoch ist durchschnittlich ihr monatliches Nettoeinkommen? ____________________ 
 
19. Möchten Sie uns noch etwas mitteilen? 

 
 
 
 
 
 

VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME! 

Bitte Fragebogen ausfüllen und bis 31.12.2021 in die Box im Rathaus Mureck werfen. Vielen Dank!
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MALSCHÜRZEN  
für die Kinder der VS Mureck 
gespendet von „das hannerl“
Seit 2015 betreiben Sonja Zöchling und Hannah Buchbauer die 

kleine Boutique am Hauptplatz in Mureck. Dort wird jedes 
Stück von Hand genäht und es werden ausschließlich Unikate 
produziert. Genauso individuell und liebevoll werden auch die 
Schürzen ihrer Submarke „Wuzl“ gefertigt. Die SchülerInnen 
der Volksschule Mureck hatten das Glück, 25 dieser Schürzen, 
für „Groß und Klein“, welche seit Anfang des Jahres im „han-
nerl“ erhältlich sind, gesponsert zu bekommen. Die Schürzen 
kommen im Malunterricht zum Einsatz.
VDir. Hermine Trummer bedankt sich im Namen  
ihres ganzen Teams herzlichst dafür.

Friedhofsbesuch der VS Mureck

Schon seit vielen Jahren ist es in der Volksschule Mureck Tra-
dition, dass vor Allerheiligen die Klassen mit ihren Lehrerin-

nen und Direktorin Hermine Trummer den Soldatenfriedhof 
der Pfarre Mureck besuchen. 
Es werden Kerzen und ein Gesteck dort hingestellt, wo sonst nur 
mehr selten Besucher Kerzen entzünden. All jene Kinder die 
möchten, können auch bei ihren Familiengräbern Kerzen an-
zünden und an ihre lieben Verstorbenen denken. 

 

Seite 7 

 besser geworden gleich geblieben schlechter 
geworden 

Körperliche Verfassung ☐ ☐ ☐ 

Geistige Verfassung ☐ ☐ ☐ 

Ernährung ☐ ☐ ☐ 

Arbeitsmarktchancen ☐ ☐ ☐ 

Freizeitgestaltung ☐ ☐ ☐ 

Anzahl an sozialen Kontakten ☐ ☐ ☐ 

Vertrauen in die Politik ☐ ☐ ☐ 

 
12. Welchem Geschlecht fühlen Sie sich zugehörig? 

☐ männlich  ☐ weiblich  ☐ divers 
 
13. Wie alt sind Sie? ______________ 
 
14. In welcher Gemeinde wohnen Sie? 
☐ Graz (Bezirk Lend) ☐ Landl  ☐ Mureck  ☐ Straß 
☐ Andere: _________________________________ 

 
15. Was ist ihr höchster Bildungsabschluss? 
☐ Pflichtschule ☐ Lehre ☐ Matura (AHS/BHS) ☐ Akademie/Kolleg 
☐ Hochschule (Universität/Fachhochschule) ☐ Sonstiges ________________ 

 
16. Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt (Sie miteingeschlossen)?  _______________ 

 
16 a. Wie viele Kinder/Jugendliche (unter 20 Jahren) leben in Ihrem Haushalt? _______ 

 
17. Wie groß ist Ihre Wohnung/Ihr Haus? 
☐ 0-35m²  ☐ 36-50m²  ☐ 51-75m²  ☐ 76-90m²  ☐ 91-105m² 
☐ 106-120m² ☐ 121-150m² ☐ 151-200m² ☐ über 200m² 

 
18. Wie hoch ist durchschnittlich ihr monatliches Nettoeinkommen? ____________________ 
 
19. Möchten Sie uns noch etwas mitteilen? 

 
 
 
 
 
 

VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME! 
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Mittelschule Mureck: Klassenfahrt nach Kärnten

In der Woche vom 19. bis 22.10. fuhren 
die SchülerInnen der 1. Klassen der 

MS-Mureck im Rahmen der Orientie-
rungstage nach Wernberg (Kärnten). 
Übernachtet wurde im historischen Ge-
mäuer des örtlichen Klosters. Dort gab es 
für die SchülerInnen geheimnisvolle 
Gänge und interessante Plätze zu entde-

cken. Viele gemeinschaftliche Aktivitäten 
wie Kooperationsspiele, eine Wanderung 
sowie ein Ausflug zum Affenberg sorgten 
für Spaß und stärkten das Gemeinschafts-
gefühl. Diese spannenden vier Tage in 
Kärnten werden wohl allen noch lange in 
Erinnerung bleiben.
Prof. MMag. Alexandra Fink

Aktivtag in Gamlitz

Früh aufstehen hieß es am 1. Oktober 2021. 
Denn die ersten und zweiten Klassen der 

Mittelschule Mureck machten sich schon um 
7 Uhr mit dem Zug auf den Weg nach Ehren-
hausen, um einen aktiven Vormittag im Moto­
rikpark in Gamlitz zu verbringen. Auf dem 
Weg dorthin durften die schwindelfreien 
Schülerinnen und Schüler außerdem noch ei-
nen Abstecher auf den Wasserturm – die Aus-
sichtswarte im Ort – machen. Bei bestem Wet-
ter tobten sich die Jugendlichen an den unter-
schiedlichen Stationen im größten Motorik-
park Europas aus. Ein äußerst gelungener Tag 
zum Kennenlernen und Ausprobieren für alle!
Prof. Mag. Regina Kern

4. Klassen und PTS 
besuchen BBO-
Messe in Feldbach

Mit großer Begeisterung besuchten 
unsere SchülerInnen der 4. Klas-

sen und der PTS die Berufsorientie-
rungsmesse in Feldbach. 
Verschiedenste weiterführende Schulen 
und Firmen des Bezirks gaben Einblicke 
in ihren Schul- bzw. Arbeitsalltag. Auch 
kleinere Aufgaben des jeweiligen Be-
rufszweigs durften durchgeführt wer-
den. Die Veranstaltung fand bei unse-
ren SchülerInnen großen Anklang - und 
vollgepackt mit diversen Informations-
materialien ging es dann wieder zurück 
in die Schule.
Dipl. Päd. Barbara Hirner

Das Team von ULRICH Maschinenbau wünscht frohe und gesunde Weihnachten!
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Feuerwehr-Parcour
Am 23.9.2021 waren die Feuerwehren 

von Mureck, Misselsdorf und Eich-
feld bei uns in der MS Mureck zu Besuch. 
Die Feuerwehren stellten sich vor. Danach 
gab es einen Parcours mit sechs Stationen 
im Garten zu bewältigen. Man musste 
z. B. mit einem Wasserschlauch Kübel he-
runter spritzen. Außerdem konnte man 
auch eine Tür zerschneiden, dazu muss-

ten wir aber Schutzkleidung anziehen, die 
uns vor Splitter beschützte. Es wurden 
uns auch Werkzeuge gezeigt und erklärt, 
wie wir sie benützen sollen. Danach wa-
ren wir bei einer Station, wo es Motorsä-
gen gab.
Es war auf jeden Fall ein tolles Erlebnis für 
uns alle und wir haben viel gelernt!
Alexandra K. (Schülerin der 2b-Klasse)

PTS Mureck: Berufsorientierung 
und Berufsvorbereitung

Zwischen Schulbeginn und den Herbstferien fand 
auch dieses Jahr wieder die Orientierungsphase an 

den Polytechnischen Schulen statt. Diese besondere 
und intensive Zeit hat das Ziel, unterschiedlichste In-
teressen zu entdecken bzw. sich dessen bewusst zu 
werden. Dafür wurden unter anderem verschiedene 
Partner unserer Schule und Firmen aus diversen Bran-
chen eingeladen; auch Realbegegnungen mit poten-
ziellen zukünftigen ArbeitgeberInnen wurden organi-
siert. Als besonderes Highlight haben wir heuer die 
Euroskills in Graz besucht. Die Schülerinnen und 
Schüler nutzten diese Chance gerne und konnten Ein-
blicke in verschiedene Berufsbilder erlangen. 
Stefan Voit, BEd.

Berufspraktische 
Tage der 4. Klassen

Die Mädchen und Burschen der 4a und 
4b konnten in viele regionale Betrie-

be „hineinschnuppern“ und praktische 
Berufserfahrung sammeln. Die Palette 
war breit gestreut: Vom KFZ-Betrieb über 
die Apotheke bis hin zur Arbeit in 4* Ho-
tels reichte das „Schnupperangebot“. Die-
se Erfahrungen werden sie auch im Fach 
„Berufsorientierung“ in Form von Refera-
ten nachbereiten in denen sie von ihren 
Eindrücken erzählen können.
Ganz großer Dank geht an die vielen Be-
triebe, die unsere Schülerinnen und Schü-
ler so nett betreut haben. 
Dipl. Päd. Erwin Wolf



40 HLW/FSB MURECK

NEUES LOGO  
für die HLW Mureck
An der HLW Mureck wurde das in die Jahre 

gekommene alte Logo von einem neuen, 
zeitgemäßen ersetzt. Designt wurde es von einer 
unserer bestens ausgebildeten PädagogInnen. 
Vorgabe war, die Farben des alten Logos beizu-
behalten und die Wellen der Mur, die unseren 
Schulstandort prägt, symbolisch darzustellen. 
Aus drei Entwürfen wurde das nun vorliegende 
Logo als das Beste ausgewählt. 
Das aktuelle Markenzeichen ist Ausdruck für 
die Neuorientierung unserer Schule. Die Nach-
frage nach unserer an die Arbeitswelt angepass-
te Spezialisierung der 5 jährigen Höheren Lehr-
anstalt für wirtschaftliche Berufe auf „Social 
Media und Kommunikationsdesign“ ist be-
reits vorhanden und für die neue 3,5-jährige 
Fachschule für Sozialberufe mit Ausbildung 
zur Pflegeassistenz haben sich bereits jetzt 
mehrere InteressentInnen gemeldet. Das ist sehr 
vielversprechend, kamen in den letzten Jahren 
die ersten Voranmeldungen meist erst am Tag 
der offenen Tür. In diesem Schuljahr findet das 
sehr informative und beliebte Event erstmals 
schon im Dezember statt. Wann man die HLW 
„erschnuppern“ bzw. Termine für einen indivi-
duellen Beratungsnachmittag buchen kann, ist 
auf der Homepage nachzulesen.
Direktorin Karin Puntigam

OPEN HOUSE 2021
Heuer findet unser „Tag der Offenen Tür“ wieder vor Ort statt. Am Freitag,  
17. Dezember 2021, kannst du von 10:30 bis 14:30 Uhr unsere Schule 

besuchen und dich über unsere HLW/FSB informieren. Wir bieten dir ein viel-
fältiges Programm sowie zahlreiche Einblicke in unsere Unterrichtsfächer. 

Nähere Informationen folgen in den kommenden Wochen.
Wir freuen uns auf Dein Kommen!

Süßenberger Straße 27, 8480 Mureck, Tel: 05 02 48 080

www.hlw-mureck.at

Das Team vom Malereibetrieb Gerald Radl wünscht frohe Weihnachten!
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Neu ist heuer eine Reihe von „Kreativwork-
shops“, die frische, innovative Zugänge 

zum Musikmachen eröffnen sollen. Im Work-
shop „Musik hören“ geht es beispielsweise da-
rum, eine Reise durch die Vielfalt der Musiksti-
le und durch die Geschichte der Musik zu unter-
nehmen. Musikstücke genau zu hören, zu analy-
sieren und ihren Aufbau zu verstehen, gehört 
wesentlich mit dazu.

Der Workshop „Musik erfinden“ wendet sich 
an besonders kreative SchülerInnen. Hier be-
ginnen sie, selbst kleine Melodien, Musikstücke 
oder Rhythmen zu komponieren und mit Musik 
zu „basteln“. Die Ergebnisse überraschen immer 
wieder aufs Neue.

Der dritte Workshop „Musik produzieren“ 
rundet das Angebot ab, denn hier kann man im 
musikschuleigenen Tonstudio lernen, wie man 
Musikstücke professionell aufnimmt und im 
Computer abmischt.

Das Konzept dieser drei aufeinander abge-
stimmten Unterrichtsfächer stammt von unse-
rem Musikschulkollegen Franz Teißl, der diese 
Kurse auch als Lehrer mit seinem breit gefächer-
ten musikhistorischen und tontechnischen Wis-
sen kompetent betreut.

Die Gehörschulung, ein ganz wichtiges Fach für 
die musikalische Entwicklung der SchülerIn-
nen, wurde ebenfalls erweitert und umfasst nun 
drei Kurse mit unterschiedlichen Schwierig-
keitsstufen. Dieses Fach wird heuer von Günther 
Pendl betreut.

Insgesamt bietet die Musikschule Mureck ein 
Kursfachangebot in einer unvergleichlichen 
Fülle und Vielfalt an, um dem Anspruch einer 
fortschrittlichen und zeitgemäßen Ausbil-
dungsstätte für Musik gerecht zu werden. Alle 
Kursfächer können von den MusikschülerInnen 
zusätzlich zu ihrem Hauptfach übrigens kosten-
los und uneingeschränkt genutzt werden.

Das Team der Musikschule Mureck

Kreative Kursfächer  
an der Musikschule Mureck
Im aktuellen Schuljahr 2021/22 hat die Musikschule Mureck ihr 
Angebot an Unterrichtsfächern und -inhalten weiter ausgebaut.

Nadine und Iza beim Komponieren

Elias und Julian mit Franz Teißl im Tonstudio

Christian und Lukas bei der Gehörschulung
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Im Spätsommer spielte 
die Grenzlandtrach-
tenkapelle erstmalig 
am neugestalteten Lor-
berplatz zu einem Frei-
luft-Sommerkonzert auf. 

In abendlichem Ambiente, 
im Freien vor dem Kinosaal 

genossen die Zuhörer Blasmu-
sik unterschiedlicher Epochen 
und Stilrichtungen. Die Musi-
kanten sahen diesem Kon-
zertabend voller Vorfreude 
entgegen, da es sich dabei um 
das erste größere Konzert seit 
knapp eineinhalb Jahren han-
delte. Durch den Abend führ-
te, wie auch schon bei den 
Neujahrswunschkonzerten 
der letzten Jahre, Andreas 
Kügerl. Als Ehrengäste durf-
ten wir unseren Bürgermeister 
Toni Vukan, Vizebürgermeis-
ter Klaus Strein sowie als Ver-
tretung für den Steirischen 
Blasmusikverband Wolfgang 
Haiden und Karin Kniebeiß 
begrüßen. 

Ehrungen
In diesem festlichen Rahmen 
konnten wir unserem Trom-
peter und Solisten Dominik 
Holy das Leistungsabzeichen 
in Gold des Österreichischen 
Blasmusikverbandes verlei-
hen. Dies ist die höchste Aus-
zeichnung für exzellente mu-
sikalische Leistungen die vom 
Blasmusikverband verliehen 
wird. 
Lisa Bresnig und Dominik 
Riedl wurden für ihren lang-
jährigen Einsatz und ihrer 
Leistungen für die Musik
kapelle Mureck geehrt.
Als weiterer Solist trat unser 
Kapellmeister Stellvertreter 
Michael Sabotha auf und ver-
zauberte das Publikum mit 
„teuflischen“ Klarinettenklän-
gen.
Vielen Dank für ihren Besuch!

Sommerkonzert der GTK Mureck
Mit Ehrungen von verdienten Musikerinnen und Musikern

Neujahrskonzert 
am 7. Jänner 2022
Im Jänner lädt die Musikka-
pelle erneut zum Neujahrs-
wunschkonzert ins Kultur-
zentrum ein. 
Die Probenarbeiten und Vor-
bereitungen dafür sind in vol-
lem Gange. 
Sollte dieses Konzert pande-
miebedingt nicht stattfinden 
können, wird es im Frühsom-
mer nachgeholt.
www.gtk-mureck.at
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Zeigen Sie uns  
Ihr Lieblingsplatzerl !
Die schönsten Lieblingsplatzerln werden vorgestellt.

An der L285 von Hainsdorf nach Weitersfeld steht an der rech-
ten Seite das „Moder-Kreuz“. Die Pflasterung, Bänke und ein 
Gedenkstein wurden im Zuge der Flurbereinigung restauriert. 
Gepflegt wird das Kreuz von Irina Oswald aus Hainsdorf. An 
dieser Stätte führte seinerzeit der „Pichlische Kirchweg“ vorbei.
Stefanie Hanny

Moder-Kreuz

 Tel.: 03472 24 01 - 40

www.murkostladen.at

Lorberplatz 2 • 8480 Mureck
MO - FR         

08:00 bis 18:00 Uhr

3. und 4. 
Adventsamstag

bis 17:00 
geö� net!

SAMSTAG      
07:30 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

EnteEnte GanslGansl PutePute

LammLamm FischFisch

Regionale 
Regionale 

Geschenksideen
Geschenksideen

Jetzt alles für deinen steirischen

Weihnachtsbraten vorbestellen!

BrötchenBrötchen

Tom & Jerry und James Bond

Weihnachtskino am 30.12.2021 
im Kulturzentrum Mureck

Karten gibt es ab sofort im Bürgerservicebüro Mureck.
Es gelten die aktuellen COVID-19 Bestimmungen.

Kindervorstellung  
„Tom & Jerry“
Beginn: 16 Uhr
Tageskassa: € 7,–
VVK € 6,– (Für gekaufte Karten  
gibt es kein Geld zurück.)

Abendvorstellung „James 
Bond: Keine Zeit zu sterben“
Beginn: 19 Uhr
Abendkassa: € 10,– 
VVK: € 8,– (Für gekaufte Karten  
gibt es kein Geld zurück.)
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Am 28. August 2021 fand in 
der Begegnungshalle Gos­
dorf nach langer Zeit wieder 
unser inzwischen schon tra­
ditionelles Grillfest statt, 
welches wir heuer um eine 
Verlosung mit schönen Prei­
sen erweiterten. 
Unsere Vorsitzende Margot 
Prasser und Bürgermeister 
Toni Vukan konnten eine gro-
ße Anzahl unserer Mitglieder 
in ihren Reden begrüßen und 
als besondere Gäste haben sich 
acht Mitglieder eines 
Country-Line-Dance-Clubs 
aus Villach angesagt. Unsere 
bewährten Grillmeister „Fitsi“ 
Fiala und Helmut Sterlike wa-
ren somit voll gefordert. 
Wie immer sorgten die Da-
men unseres Vereines mit Sa-
laten und Mehlspeisen für die 

Ganslessen 2021
Ausflug nach Großhart zur Harter  
Teichschenke

Am 4. November starteten 
wir bei herrlichem Wetter 

zu unserem jährlichen „Gansl
essen“-Ausflug.

Trotz der Pandemie-geschul-
deten 3-G-Vorschriften nah-
men 27 Mitglieder an der 
Fahrt teil. Diesmal ging es 
zum Naturteich Großhart bei 
Bad Waltersdorf. Diese Teich-
anlage gibt es bereits seit dem 
17. Jahrhundert und wurde 
1972 zum Naturschutzgebiet 
erklärt.

In der Teichschenke der Fami-
lie Wurzer angekommen, 
stärkten wir uns zuerst einmal 

ausgiebig bei einem ausge-
zeichneten Essen, dessen Men-
ge das Fassungsvermögen so 
mancher Mägen deutlich 
überforderte. Anschließend 
konnten beim Spaziergang 
rund um den Teich die über-
flüssigen Kalorien wieder ab-
gebaut werden, wozu einige 
auch noch eine zweite Runde 
einlegten. 
Nach Kaffee und Kuchen wur-
de am späten Nachmittag wie-
der die Heimreise angetreten. 
Alle Teilnehmer genossen es, 
nach so langer Zeit endlich 
wieder einmal gemeinsam un-
terwegs gewesen zu sein.

PVÖ-Gosdorf: Traditionelles Grillfest
Erste größere Veranstaltung seit Corona Zwangspause.

Ergänzung des Menüs.
Nach dem Essen boten unsere 
Gäste aus Villach eine Darbie-
tung ihres Könnens, wobei 
sich auch unsere Mitglieder 
Martina Konrad und Agathe 
Vukan in die Reihe der 

Line-Dancer einreihten. 
Nachdem später alle Teilneh-
mer ihre Lose beim Glücksha-
fen eingetauscht hatten, wurde 
bei bester Laune der restliche 
Nachmittag verbracht. 
Unser besonderer Dank gilt 

allen Sponsoren und den flei-
ßigen Helfern aus unseren ei-
genen Reihen, die wie immer 
erst den perfekten Ablauf der 
Veranstaltung ermöglicht ha-
ben. n
Text & Foto: Peter Bauer



13. - 23. Dezember
Mo - Sa:   08  - 18 Uhr
durchgehend geöffnet

 

24. Dezember
08 - 12 Uhr

 

Die erweiterten Öffnungszeiten
gelten auch für den Fall eines

dann noch andauernden Lockdowns.
 

Wir sind gerne für Sie da! 
 
 
 
 
 

JETZT

3 x 50 EURO

GEWINNEN!
 

Bis 21. Dezember nehmen Sie

mit jedem Einkauf ab € 30

an einer Verlosung teil, bei der es

3 Einkaufsgutscheine im Wert von

je € 50 zu gewinnen gibt.

 

Barablöse und Rechtsweg

sind ausgeschlossen.

 

 

 
NÜTZEN SIE AUCH UNSEREN

ONLINESHOP
FÜR BUCH-BESTELLUNGEN

 
 
 
 
 

 
https://retzer.suche.buch-service.at

 

Einfach bestellen und in

unserem Geschäft abholen

oder zuschicken lassen. 
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150 Jahre Feuerwehr Mureck
Folge 4: Von 1995 bis zum Jubiläumsjahr 2021
Da derzeit keine Veranstaltung zum großen Jubiläum unserer Feuer-
wehr planbar ist, werden wir ihnen, mit einer Berichtsserie in den 
heurigen Ausgaben der Stadtzeitung, die geschichtliche Entwicklung 
der Feuerwehr Mureck näherbringen.

1995 Kommandant-Stellvertre-
ter Erich Holzer legt seine 

Funktion zurück, zu seinem Nachfolger 
wird Paul Maier gewählt.

1997 Rupert Tscherner tritt als 
Kommandant zurück, auf 

ihn folgt Eduard Edelsbrunner, der auch 
über 20 Jahre als Bezirkswasserdienstbe-
auftragter tätig ist.

Die starke aktive Mannschaft veranlasst 
das Kommando zum Kauf eines Mann-
schaftstransportfahrzeuges.

Im selben Jahr wird von der Feuerwehr 
ein Garagengebäude in der Marburger 
Straße angekauft und zum Wasserdienst-
depot umfunktioniert.

2000 Das Schlauchboot Zodiac 
mit eigenem Anhänger 

wird aus einer Sammelbestellung des Lan-
desfeuerwehrverbandes an die FF Mureck 
übergeben.

2003 Ersatzwahl des Kom-
mandos. Paul Maier, bis-

her Kommandant-Stellvertreter, wird 
zum neuen Kommandanten gewählt, 
Christian Schuldes zum neuen Stellver-
treter.
Die Feuerwehr Mureck legt den ersten 
Grundstein für das Projekt „Rüsthaus 
Neu“ und kauft aus Eigenmitteln das 
Grundstück in der Grazer Straße auf dem 
später das jetzige Rüsthaus gebaut wird.

2005 Nach mehr als 25 Jahren 
wird das TLF 4000 aus 

dem Feuerwehrdienst ausgeschieden und 
durch ein neues Tanklöschfahrzeug TLFA 
2000 ersetzt.

2009 Auch die Tragkraftspritze 
VW-Automatic (Baujahr 

1966) hat nach etlichen Betriebsstunden 
ausgedient. Als Ersatz wird eine TS 12 
(Fox BMW III) mit neuester Technologie 
angekauft. Am 29.05.2009 erfolgt der Spa-

tenstich für das neue Feuerwehrhaus in 
der Grazer Straße und am 09.10.2009 
kann die Dachgleiche gefeiert werden.

2010 Am 31.05.2010 wird das 
bauseitig fertiggestellte 

Rüsthaus vom Bauträger ÖWGES an die 
FF Mureck übergeben und es beginnen 
die Einrichtungsarbeiten, die zum Groß-
teil von den Feuerwehrmitgliedern durch-
geführt werden. Im Juli 2010 ist das Ge-
bäude bezugsfertig. Die feierliche Eröff-
nung findet am 12. September 2010 im 
Beisein von Landeshauptmann Mag. 
Franz Voves statt.

2011 Ein neues Schweres Rüst-
fahrzeug wird als Stütz-

punktfahrzeug für den Feuerwehrbereich 
Radkersburg in den Dienst gestellt.

2013 Der Bereichsfeuerwehrver-
band erneuert die Atem-

luftfüllanlage im Feuerwehrhaus Mureck

2014 Die Atemschutzausrüstung 
wird auf das Einflaschen-

system mit Überdruckmasken umgestellt. 
Gemeinsam mit den Feuerwehren des 
Abschnittes Mureck wird auch eine Wär-
mebildkamera angekauft und im TLF 
Mureck untergebracht. Mit der Umstel-

2005 Brandeinsatz  
in Weitersfeld mit damals 

neuem TLF 2000
2015 – Segnung des neuen 
LKW-A am Florianisonntag2016 Bewerbsgruppe beim Bereichsleistungsbewerb in Eichfeld 

2020 Übung mit hydraulischen 
Rettungsgeräten  
im Rüsthaushof 

2021 – Mannschaftsfoto 150 Jahre FF Mureck (Foto de Monte)
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Feuerwehr Mureck:  
FUNKLEISTUNGSBEWERB  
in Lichendorf
Am 25.09.2021 wurde in Lichendorf der Bewerb um das 
Funkleistungsabzeichen in Bronze für die Feuerwehrberei-
che Radkersburg und Leibnitz durchgeführt. PFM Laura 
Tatschl und FM Ewald Sorko nahmen daran teil und konnten 
das gesteckte Ziel erreichen. Nach erfolgreicher Absolvierung 
von 6 Stationen erhielten sie ihre Abzeichen von Bereichsfeu-
erwehrkommandant OBR Volker Hanny (BFV RA) ausge-
folgt. BM Johannes Maier wurde für 10-malige Bewertertä-
tigkeit mit der Bewerterspange in Silber ausgezeichnet. 
Text: BM Johannes Maier 
Foto: OBI Michael Czermak (FF Wagna)

lung des Funknetzes vom bis-
herigen Analogsystem im 
4-m-Band auf die BOS-Digi-
talfunkschiene wird im gesam-
ten steirischen Feuerwehrwe-
sen ein Meilenstein für die 
Kommunikation gesetzt.
Mit dem Versorgungsfahrzeug 
LKW-A mit Rollcontainer-Sys-
tem als Ersatz für das bisherige 
KLF wird ein zukunftsweisen-
des Fahrzeugkonzept reali-
siert. 

2017 Die Tauchaus-
rüstung wird 

aus Mitteln des Landesfeuer-
wehrverbandes vollständig er-
neuert und entspricht den neu-
esten Sicherheitsstandards.

2018 Pünktlich zur 
Wehrversamm-

lung kann ein neues Mann-
schaftstransportfahrzeug den 
Mitgliedern und Ehrengästen 
vorgestellt werden. 

2021 Am 11. Septem-
ber 2021 kann 

die 150. ordentliche Wehrver-
sammlung abgehalten werden. 
Als Ehrengäste wohnen der 

Versammlung Bgm. Anton 
Vukan, Bereichsfeuerwehr-
kommandant OBR Volker 
Hanny, Abschnittsbrandins-
pektor Gottfried Haas und 
Bezirksrettungskommandant 
Erich Draschkowitz bei. HBI 
Maier bringt einen Rückblick 
in filmischer Form über 150 
Jahre bewegte Feuerwehrge-
schichte und zum Abschluss 
der Präsentation ein Video 
über die heuer durchgeführte 
24-Stunden-Übung der Feuer-
wehrjugend. Die Ehrengäste 
danken abschließend der Feu-
erwehr Mureck für 150 Jahre 
gelebte Kameradschaft, die 
Einsatzbereitschaft für die Si-
cherheit der Bevölkerung von 
Mureck und im Feuerwehrbe-
reich Radkersburg als Stütz-
punktfeuerwehr mit dem 
Schweren Rüstfahrzeug, sowie 
die Übernahme von Funktio-
nen im Bereichsfeuerwehrver-
band Radkersburg seit vielen 
Jahren.

Text: BM Johannes Maier 
Fotos: Archiv FF Mureck, Foto 
de Monte (Mannschaftsfoto)

2010 – Eröffnung des neuerrichteten Feuerwehrhauses 
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24. Oktober 2021  
Hohe Auszeichnungen 
für verdiente Kameraden
Die FF Hainsdorf-Brunnsee nutzte den feierlichen 
Rahmen des Betia Sonntag in der Schlosskapelle 
Brunnsee zum Auszeichnen ihrer Kameraden. 

Der Betia-Sonntag, eine Woche vor 
Allerheiligen, war früher ein beson-
derer Festtag im Schloss Brunnsee. 
Neben der Heiligen Messe säumten 
Verkaufsstände und Ausstellungen 
den Weg zum Schloss.
Die stimmungsvolle Messe des 
Stadtpfarrer Slawomir Bialkowski 
begleitet von der Grenzland Trach-
tenkapelle Mureck bildete den festli-
chen Rahmen für die Auszeichnun-
gen.
Diese wurden vom Präsidenten der 
Feuerwehr FPräs Albert Kern sowie 
den Kommandanten des Bereichs-
feuerwehrverbandes Radkersburg 
OBR Volker Hanny und Vzbgm 
Klaus Strein durchgeführt.

Ausgezeichnet  
wurden:
Verdienstmedaille  
des BFV Radkersburg

➜ EHBI Johann Fauland
➜ OBI Michael Strein
➜ HLM d.F. Roland Kern
Medaille für vieljährige  
Tätigkeit des Feuerwehrwesens

40 Jahre

➜ HLM d.V. Gerhard Maier 
 

50 Jahre

➜ BM d.F. Franz Fauland
➜ HLM d.F. Walter Oswald
Verdienstzeichen  
des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark

3. Stufe

➜ HFM Klaus Strein
2. Stufe

➜ OBM Mario Faulent
➜ HLM Josef Sterf
Verdienstzeichen  
des Österreichischen 
Bundesfeuerwehrverbandes

3. Stufe 

➜ HLM d.V. Otto Schlögl
2. Stufe 

➜ ABI d.F. Franz Liebmann
Als besondere Auszeichnung erhielt 
Graf Dr. Ferrante Lucchesi-Palli 
die Florianiplankette in Bronze 
als Förderer der FF Hains-
dorf-Brunnsee.
Den Abschluss dieser stimmungs-
vollen Feier bildete eine Agape im 
Schlosshof Brunnsee, welche von 
Ruckis Dorfstandl und seinem Team 
ausgerichtet wurde.
Text: ABI d.F. Franz Liebmann 
Fotos: DeMonte
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Goldhirselaibchen
Zutaten: 
➜ 1 Packung Goldhirse
➜ �Gehackter Zwiebel, 
➜ Gekochtes, klein geschnittenes Gemüse
➜ Sautierte Champignons
➜ Eier, gekochte Kartoffeln
➜ Geriebenen Käse
Zubereitung:
Zwiebel in Öl glasig anlaufen lassen, Hirse dazugeben, mit et-
was Weißwein ablöschen, mit 1 ½ facher Menge Flüssigkeit 
(Suppe od. Wasser) aufgießen, mit Salz und Pfeffer würzen – 
zugedeckt dünsten lassen bis die Flüssigkeit aufgesaugt ist. In 
ein anderes Gefäß umleeren – auskühlen!
Gemüse, Champignons, Käse beigeben – mit  zerschlagenen 
Eiern und geriebenen Kartoffeln binden. 
Laibchen formen – in Butterschmalz oder Öl braten!
Champignonsauce:
Die Zwiebel schälen und fein hacken, die Essiggurkerl in 
Streifen und die Champignons putzen und blättrig schneiden 
sowie die Petersilie fein hacken.
Etwas Butter zerlassen und darin Zwiebel anschwitzen. Nun 
werden die Essiggurkerl und die Champignons beigegeben 
und so lange mitgeröstet, bis das ausgetretene Wasser ver-
dampft ist.
Dann das Paprikapulver dazugeben und kurz mitrösten (nicht 
zu lange, damit der Paprika nicht bitter wird). Anschließend 
mit Weißwein ablöschen und mit Suppe aufgießen.
Nun die Petersilie dazugeben, mit Salz und Pfeffer abschme-
cken und mit etwas Butter montieren.
Schließlich noch mit Obers verfeinern. Falls notwendig kann 
man die Sauce mit etwas Maizena binden.
Gutes Gelingen!

GASTHOF WALCH 
Inh. Karin Peheim 
Eichfeld 45, 8480 Mureck, Tel.: +43 3472 2522, Fax: DW 4 
walch.karin@aon.at, www.walch-gasthof.at
Öffnungszeiten: Fr. – Di. 8.00 – 22.00 Uhr 
Warme Küche: 11.00 – 21.00 Uhr 
Mi. und Do. Ruhetag 
Großer Parkplatz, Schöner Gastgarten, Kinderspielplatz 
Behindertengerechter Aufgang!

Unser Kommandanten-Stell-
vertreter OBI Florian Hödl hat 
am heutigen Tag die Kom-
mandantenprüfung an der 
Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule in Lebring erfolgreich 
abgelegt. Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen alles 
Gute für die künftige Tätigkeit 
in unserer Wehr!
Natürlich wurde der neue 
„Kommandant“ auch gebüh-
rend empfangen!

FF Eichfeld: MRAS-Jugend-Übung
Gemeinsam mit den Feuer-
wehren Mureck und Missels-
dorf wurde eine MRAS-Übung 
für die Jugendfeuerwehr 
durchgeführt. (MRAS = Men-
schenrettung und Absturzsi-
cherung). Auch unsere Neo- 
Jungflorianis Alexander Hanny 
und Tobias Rossmann nahmen 

daran teil und konnten so die 
Stationen 

	Î Korbtrage und Knoten-
kunde

	Î Flaschenzug und
	Î Auf- und Abseilen

kennenlernen.
Fotos: Michael Hödl

Friedenslicht aus Bethlehem
1986 entstand im ORF-Landesstudio OÖ die Idee, die mitt-
lerweile eine Lichtspur durch ganz Europa zieht: Ein Licht 
aus Bethlehem reist als Botschafter des Friedens durch die 
Länder und verkündet die Geburt Jesu.
Die Friedenslichtaktion der freiwilligen Feuerwehren der 
Stadtgemeinde Mureck am 24.12.2021

	Î Eichfeld: Rüsthaus 14 – 15 Uhr
	Î Gosdorf: Rüsthaus 8 – 11 Uhr,
	Î Hainsdorf-Brunnsee: Dorfplatz 10 – 12 Uhr
	Î Oberrakitsch: Rüsthaus 9 – 12 Uhr
	Î Misselsdorf: Rüsthaus 9 – 12 Uhr
	Î Mureck: Rathausplatz 9 – 12 Uhr

FF Eichfeld:  
Kommandantenprüfung abgelegt!
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3 0  J a h r e  K o sme t i k  u n d  F u ß p f l e g e ,  e i n e

b e a c h t l i c h e  Z e i t  -  d i e s e s  J u b i l ä um  i s t  f ü r

m i c h  e i n e  wund e r b a r e  Ge l e g e n h e i t ,  DANKE  

z u  s a g e n  …  

Na c h  s o  v i e l e n  J a h r e n  i n  me i n em  B e r u f  s t a r t e

i c h  n o c h  i mme r  j e d e n  A r b e i t s t a g  m i t  F r e u d e

u n d  L e i d e n s c h a f t .

Danke!

De s h a l b  b e d a n k e  i c h  m i c h  v o n

g a n z em   He r z e n  b e i  me i n e n

K u n d i n n e n  u n d  K u n d e n  f ü r  i h r

V e r t r a u e n  s ow i e  b e i  me i n e r  F am i l i e

f ü r  i h r e  l i e b e v o l l e  Un t e r s t ü t z u n g !

I c h  f r e u e  m i c h ,  e u c h  we i t e r h i n  i n

m e i n em  Ge s c h ä f t  b e g r ü ß e n  z u  d ü r f e n !

E u r e  

D e s i r e e  L e i t n e r - G e i s s l e r

Steinreich sein ist nicht immer ein Privileg. 
Steinige Böden sind die Ursache für hohen Verschleiß und Maschinenschäden.
Mit dem Einsatz eines Steinebrechers 
werden Steine zertrümmert, dadurch 
bleiben die Mineralstoffe erhalten und 

der Boden wird gelockert. Wir schnei-
den auch mühelos Hecken und Äste 
mit Kreissägeblättern mit einer 

Arbeitsbreite von 2,30 m. Wir schaffen 
einen sauberen Schnitt bei Ästen bis zu 
21 cm und bis zu einer Höhe von 6,5 m.

RH Kommunaldienstleistungen – Rainer Hütter
Tel: 0664 / 39 39 082

E-Mail: rainer.huetter.rh@gmail.com
Steinfräsen / Wegebau / Astsägearbeiten

Böschungsmäharbeiten / Mulcharbeiten aller Art

Äste und Hecken mühelos schneiden

Steine werden zertrümmert – erspart mühsames 
Steine sammeln.
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Neuer Verein Lebenshilfe Südoststeiermark:  

„Gemeinsam sind wir stärker“
Die Vorstände der Lebenshilfe Feldbach 
und der Lebenshilfe Radkersburg haben 
gemeinsam mit der Geschäftsführung 
den Entschluss gefasst, mit der Zeit zu ge-
hen, und den nächsten logischen Schritt 
zu machen.
Seit 2018 werden die Vorstandssitzungen 
gemeinsam mit den Mitgliedern, die 
größtenteils auch Angehörige von Kun-
dInnen sind, beider Vereine abgehalten. 
Bei der Generalversammlung im Jahr 
2020 wurden bereits Überlegungen über 
die Zukunft der Vereine und eine Abfrage 
der Mitglieder dazu unternommen. Schon 

damals war klar, dass für die Zukunft die 
Kräfte der beiden Vereine weiter gebün-
delt und die gemeinsame Zusammenar-
beit intensiviert werden soll. Ganz nach 
dem Motto „Gemeinsam sind wir stär-
ker“, gibt es doch gemeinsame Gedanken, 
Visionen, Ziele und Überlegungen für 
Menschen mit Behinderung und Beein-
trächtigung nur das Beste zu wollen und 
zu erreichen. 
Am 8. Oktober 2021 haben die Eigentü-
merInnen der Lebenshilfe Netzwerk 
GmbH in der Kulturhalle in Wörth bei 
Gnas, die Vereine Lebenshilfe Feldbach 

und Lebenshilfe Radkersburg, die auch 
Eigentümer der betriebseigenen Anlagen 
sind, die notwendigen Beschlüsse gefasst, 
um zum Verein Lebenshilfe Südoststeier-
mark zu verschmelzen. Dies war für alle 
Beteiligten ein logischer Schritt nach der 
Gründung der gemeinsamen GmbH. Die 
beiden Vorstände bilden nun gemeinsam 
den neuen Vorstand und arbeiten weiter.

(v. l.) GF Mag.a Monika Brandl, Kassier Gernot Wolf, Beirat Josef Pfister, Schriftführerin Gerlinde Mazuheli, Obfrau Angela Scherr, 
Obfrau Sabine Macher, Beirat Rudi Kulovic, Beirat Andreas Kaucic, Schriftführerin Brigitte Kulovic, Obfrau Stellvertreter Dir. Peter 
Fink (nicht mit auf dem Bild: Kassier Ing. Werner Lugitsch, Beirätin Erna Semlitsch, und Beirat Paul Klampfer)

Das BESTE für Weihnachten
Festtagsbraten, 
Brötchen, gelegte 
Platten, hausge-
machte Speziali-
täten gibt’s in 
unserem Fleisch-
fachgeschäft. 
Unsere Gutschei-
ne empfehlen wir 
als Geschenk.

8480 Mureck
Hauptplatz 16
Tel.: 03472/2109
www.oberer-mureck.at

FLEISCHEREI
GASTHAUSFür Ihre Feiern: 

Uriger Keller (bis 40 Pers.) 
Restaurant (bis 60 Pers.)

Gerne planen wir mit Ihnen 
ein spezielles Festmenü.

Catering: Vom Fingerfood 
bis zum warmen Buffet.

Besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr!
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Jahresrückblick: ESV ASKÖ Misselsdorf
Eine sehr erfolgreiche Saision 2021 geht für den ESV-Misselsdorf zu Ende.

Aufstieg in die Unterliga 2022 mit den 
Spielern: Brus Gerhard, Hödl Franz, Reiter 
Franz, Keimel Patrick und Baumann Ernst

Landesmeisterschaft mit Reiter Franz, Hödl Franz, Brus Gerhard, 
Trummer Rudolf, Baumann Ernst und Aminger Günther!

Die Vereinsführung gratuliert den Sportlern zu den Erfolgen. 

Die Wintermeisterschaft fiel leider Co-
rona zum Opfer! Die Sommermeis-

terschaft begann etwas verspätet mit ei-
nem neuen Modus und diversen Aufla-
gen! Diese wurde in vier 4er-Gruppen mit 
Heim- und Auswärts-Spiel durchgeführt:
Wir wurden in der Kreisklasse mit 
HSV-Gratkorn, ESV-Thondorf und Eis-
kristall Lieboch in eine Gruppe gelost. 
Nach den 6 Spielen mit nur einer Nieder-
lage holten wir den 1. Platz und erreichten 
somit den Aufstieg in die Unterliga 2022!
Danach ging es weiter mit der Ü50-Meis-
terschaft, diese wurden in 9er-Gruppen 
durchgeführt. Wir begannen mit der Ge-
bietsmeisterschaft II in Murberg mit dem 
1. Platz, Kreisklasse in Seiersberg – 
1. Platz, Unterligameisterschaft in Sei-
ersberg – 1. Platz. Beim Unterliga-Finale 
in Seiersberg schrieben wir dann Ver-
einsgeschichte: Mit dem 2. Platz qualifi-
zierten wir uns zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte (außer in den Ju-

gendklassen) für die Landesmeister-
schaft! In Krieglach ging es recht eng her 
und wir kamen mit 9 Punkten, 5 hinter 
dem Zweitplatzierten, auf Rang 12.
Weitere Ergebnisse: 
Karl-Wippel-Gedenkturnier in Edla – 
1. Platz, ESV Tauka – 4. Platz, 
ESV-Kaindorf – 1. Platz, ESV-Leopold-
stein – 1. Platz, ESV-Hafendorf – 4. Platz, 
RSU-Leitersdorf Duo-Turnier – 3. Platz, 
RSU-Leitersdorf Sponsorturnier – 
4. Platz.
Die Vereinsführung gratuliert den Sport-
lern zu den Erfolgen. Einen ganz besonde-
ren Dank gilt auch deren Familien für das 
Verständnis für den doch recht großen 
Zeitaufwand!
So ist ein sehr erfolgreiches Jahr für den 
ESV Misselsdorf zu Ende gegangen und 
wir wünschen allen Stocksportfreunden, 
Sponsoren und Gemeindebewohnern ein 
frohes Weihnachtsfest, viel Gesundheit 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.

Geschenkideen:

Baumann

Inneneinrichtungen
Innentüren / Außentüren
Bautischlerarbeiten
Reparaturen / Restaurierungen
und ALLES was nicht unmöglich ist.

Wir fertigen gerne für Sie nach Maß:

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Geschenkideen:
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Nach einem Jahr Pause veranstalteten die 
Misselsdorfer Stocksportler wieder ihren 

traditionellen Teich und Hügelland Cup. Wir 
durften 19 Mannschaften auf der Stocksport-
anlage in Mureck  begrüßen. Von nah und fern 
kamen die motivierten Stocksportler und 
kämpften um die begehrten Punkte. Nach 
sechs Stunden fairen und spannenden Stock-
sport konnte sich im Finale die Mannschaft von 
ESV-Hafendorf vor HSV St. Michael und ESV 
Unterpurkla als Sieger feiern lassen. Bei der 
anschließenden Siegerehrung gratulierte uns 

Bürgermeister Toni Vukan für die hervorra-
gende Organisation und dankte allen Mann-
schaften für ihr Kommen. Unser Obmann Ernst 
Baumann bedankte sich beim Bürgermeister 
für seine Unterstützung und bei allen Helfern 
für ihren unermüdlichen Einsatz. Ein herzliches 
Dankeschön an unsere Sponsoren für die Geld- 
und Warenpreise ohne die wir ein Turnier in 
dieser Größe nicht durchführen könnten. Die 
Geschenkskörbe, die ausschließlich bei uns in 
der Region bezogen werden, sind von der 
Obersteiermark bis ins Burgenland bekannt.

Unsere WOHNBAU-Spezialisten

für Ihren WOHN-Traum

www.rbmureck.at/wohnbau

Franz Unger

Prok. Mag. (FH) Karlheinz Zelzer

Silvia Hofer BEd

Werner Fröhlich

Endergebnis  
Teich und Hügel-
land Cup 2021
1. ESV Hafendorf
2. HSV St. Michael
3. ESV Unterpurkla
4. KFZ Kahr
5. ESV Kaindorf
6. ESV Niklasdorf
7. Kernölprodukte Leykauf
8. EC Vogau
9. Wieser Schilcherbuam
10. ESV Ratschendorf
11. ESV Leopoldstein
12. ESV Haberl Untergralla
13. ESV Edla
14. ESV St. Georgen
15. Angis Knechte
16. ESV Spielfeld
17. ESV Tauka
18. ESV Zehensdorf
19. ESV Thalerhof Jung

Teich und Hügelland Cup 2021
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Vom 9. Juli. bis zum 28. 
August 2021 fanden 

die 34. Clubmeisterschaften 
des TC Eichfeld statt. 
Am Herren-Einzelbewerb 
haben 20 Herren teilge-
nommen und im Her-
ren-Doppel waren 14 Teil-
nehmer. 
Bei der Siegerehrung im 
Gasthaus Walch-Peheim 
wurden den Siegern von Vi-
zebürgermeister Klaus 
Strein und dem Obmann 
der Sportunion Gerhard 
Ornigg schöne Preise über-
reicht, welche von den 
Sponsoren Raiffeisenbank 
Mureck, Gasthaus Walch- 
Peheim und Parktherme 
Bad Radkersburg gespendet 
wurden.

Gratis Kinder-Tenniskurs
In den Ferien hat der TC Eichfeld wieder einen Gratis Tennis-
kurs für Kinder abgehalten. Elf Kinder haben unter der Leitung 
von Frau Martina Pitzl mit Begeisterung teilgenommen und ihre 
Tenniskenntnisse vertieft.

Neue Dressen für die Vulkanland-
dorfcup-Mannschaft
Die neugegründete Mannschaft für den Vulkanlanddorfcup hat 
von Scheucher Parkett aus Zehensdorf neue Dressen erhalten. 
Die Spieler mit Mannschaftsführer Manuel Cernko freuten sich 
besonders über den 4:2-Sieg im Stadt-Derby gegen UTC Mureck.

(v. l.) Obmann Ornigg Gerhard, Orlanduccio Fabian, Marx Alois, 
Vizebürgermeister Strein Klaus, Sektionsleiter Hofstätter Franz

Vereinsmeisterschaft TC Eichfeld
Herren-Einzel A
1. Orlanduccio Fabian, BA
2. Marx Alois
3. Lackner Matthias
Herren-Einzel B
1. Sorko Eduard
2. Mag. Pazek Anton
3. Lackner Adi
Herren-Doppel A
1. �Scheer Günter / Kaufmann 

Anton
2. Marx Alois / Cernko Manuel
3. �Orlanduccio Fabian, BA /  

Fauster Josef
Herren-Doppel B
1. �Marx Michael / Reisacher 

Franz
2. �Hofstätter Franz / Mag. Resch 

Adolf
3. �Sorko Eduard / Mag. Pitzl 

Konstantin

Das Hannerl – die Schneiderei
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und Weihnachten steht vor der Tür. 
Neben den obligatorischen Gutscheinen haben wir heuer im Geschäft auch 
einiges an fertigen Kleinigkeiten, die sich wunderbar als Geschenke für 
Sie selbst und andere eignen.
Wir möchten uns bei all unseren Kundinnen für Ihre Treue bedanken und 
wünschen einen schönen Advent und erholsame Feiertage!
Öffnungszeiten ohne Lockdown: Mi – Fr: 9 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 
Im Lockdown bitten wir um telefonische Terminvereinbarung. 
Zöchling & Zöchling OG: Mobil: +43 664 / 13 70 676
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UTC Raiffeisen Mureck
Tennis-Stadtmeisterschaft 2021

UTC MURECK

2020Ergebnisse der  
Vereinsmeisterschaften 2021
Stadtmeister Herren A 
Edi Paul Edelsbrunner 
2. Platz – Oliver Rudolf 
3. Platz – Gert Adam & Felix Rauch
Stadtmeister Herren B 
Gerd Ringer 
2. Platz – Herbert Gschiel 
3. Platz – Markus Neubauer & Radl Andreas
Stadtmeister Herren Doppel 
Roland Lederhaas & Marcel Leber 
2. Platz – Sebastian Reichard & Gerd Ringer 
3. Platz – G. Adam & J. Leber + M. Hofer & R. Sonnek
Stadtmeisterin Damen Einzel 
Silke Trummer 
2. Platz – Tina Giessauf 
3. Platz – Theresa Gschiel & Sandra Schuldes
Stadtmeisterinnen Damen Doppel 
Bianca Gregorc & Theresa Gschiel 
2. Platz – Kerstin Giessauf & Susanne Leber 
3. Platz – Tina Giessauf & Sandra Schuldes
Mixed Doppel Sieger 
Bianca Gregorc & Manuel Sonnek 
2. Platz – Theresa Gschiel & Clemens Gschiel 
3. Platz – T. Giessau & J. Leber + S. Schuldes & F. Leber

Vom 20.08.2021 bis 11.09.2021 
fand heuer die Tennis-Stadt-

meisterschaft des UTC Raiffeisen 
Mureck statt. Spannende und se-
henswerte Spiele lockten immer 
wieder viele sportbegeisterte Zu-
schauer auf die Anlage. Bei rasan-
ten Night-Sessions kam auch die 
neue Flutlichtanlage zum Einsatz. 
Diese ermöglichte packende 
abendliche Semifinalspiele. Am 
Finaltag ließen sich zahlreiche 
Besucher die Matches um die be-
gehrten Medaillen nicht entgehen 
und sorgten, bei strahlendem 
Sonnenschein, für eine stim-
mungsvolle Kulisse. 

Der UTC Raiffeisen Mureck be-
dankt sich bei allen Gästen und 
seinen fleißigen Helfern, die diese 
tolle Veranstaltung möglich ge-
macht haben. Ein großes Danke-
schön geht an Rainer Sonnek für 

die ausgezeichnete Turnierleitung und an Mario 
Köckinger und Alexander Amschl, die den Final-
tag hervorragend kulinarisch begleitet haben. 

Wir gratulieren den Teilnehmerinnen und Teil­
nehmern zu ihren sportlichen Erfolgen! 

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen am 
Tennisplatz und wünschen Ihnen schon vorab 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Mit sportlichen Grüßen 
Euer UTC RB Mureck

Stadtmeisterin Silke Trummer und 
Stadtmeister Edi Paul Edelsbrunner
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Die Sportler Mario Schrotter, 
Michael Stocker, Markus 

Unger und Heribert Schrotter sind 
auch dieses Mal komplett selbstorga-
nisiert zu den „Nationalen Stock­
sportmeisterschaften der Special 
Olympics“ in Steegen/Peuerbach 
gereist. 
Trainer Johann Saria, der die Mann-
schaft bis zu drei Mal in der Woche 
ehrenamtlich trainiert, hat die Jungs 
perfekt vorbereitet. Diese intensive 
Vorbereitung hat sich ausgezahlt, im 
„Einzelbewerb“ trat die gesamte 
Mannschaft in der Gruppe A an und 
holten mit Michael Stocker den 
2. Platz, Mario Schrotter den 3. Platz, 
Heribert Schrotter den 4. Platz und 
Markus Unger den 6. Platz. Nach 
den hervorragenden Ergebnissen im 
Einzelbewerb, ging es am Tag da-
nach in der Königsdisziplin mit dem 
Mannschaftsbewerb weiter. Dort 
setzte unsere Mannschaft ihren Er-
folgslauf weiter fort und holte sich 
vor den Gastgebern, der Caritas St. 
Pius Peuerbach und dem ESV Styria 
Wiener Prater den unglaublichen 
1. Platz und kürte sich somit zu den 
Nationalen Stockportmeistern.
Zum besseren Verständnis: Stock-
sportler und LNW-Kunde (Werk-
stätte Mureck) Horst Moser holte 
den 1. Platz im Einzel/Lattenbe­
werb allerdings für die Mannschaft 
von Jugend am Werk und den Mur­
ecker yellow monkeys. 
Die Bilder von Horst Moser wurden einem 
Youtube-Video entnommen, dessen Ersteller 
die: HT1 TELEVISION & XMEDIA ist.

Stocksportler Horst Moser  
mit Herrn Bundespräsident  

Alexander Van der Bellen

Lebenshilfe-Stocksport – ein wahres Erfolgskonzept!

Horst Moser holte den 1. Platz im Einzel/Lattenbewerb  
für die Murecker yellow monkeys.
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ESV Mureck: Neuer  
Vorstand gewählt
Bei der Jahreshauptversammlung des ESV Mur-
eck am 11. September im GH Breineder wurde 
der neue Vorstand der Murecker Stockschützen 
gewählt. Andreas Kügerl folgt Manfred Gepp 
als Obmann nach, der dem ESV Mureck aber wie 
alle anderen Vorstandsmitglieder auch im neuen 
Vorstandsgremiums erhalten bleibt.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt dem alten Vorstand 

und den Mitgliedern des ESV 
Mureck für die Arbeit, Unter-
stützung und den Beistand in 
der letzten Funktionsperode.
Ein besonderes Danke gilt na-
türlich Manfred Gepp und sei-
ner Familie, die mit ihrem 
Einsatz und Engagement den 
ESV sehr erfolgreich durch die 
letzten Jahre geführt haben. 
Leider gibt es trotz oftmaliger 
Rekrutierungsbemühungen 
keine Kampfmannschaft mehr 
und so sind die Special Olym-
pics Teams von Jugend am 
Werk, die Murecker Stock-
sport Monkeys, die einzigen 
Mannschaften, die regelmäßig 
auf der Anlage trainieren und 
Wettkämpfe bestreiten.

Bezirkswettkämpfe werden 
aber weiterhin auf der Anlage 
stattfinden, genauso wie Tur-
niere des ESV Misselsdorf.
Auch das schon traditionelle 
Krummstingl Turnier soll 
2022 wieder mit vielen Mann-
schaften und jeder Menge Ehr-
geiz aber auch Spaß über die 
Bühne gehen.
Auch wird es nächstes Jahr für 
alle Mitglieder des ESV Mur-
eck ein gemütliches Beisam-
mensein und vielleicht sogar 
einen gemeinsamen Ausflug 
geben, um einerseits in Erin-
nerungen zu schwelgen, ande-
rerseits aber auch zukünftige 
Aktivitäten in geselliger Run-
de anzudenken.
Text & Foto: Manfred Gepp

Der neue Vorstand des ESV Mureck: Obmann: Andreas 
Kügerl, Obmann Stv.: Michael Gepp, Kassier: Michael Tatschl 
Kassier-Stv.: Gabi Posch, Schriftführer: Franz Neubauer, Schrift-
führer-Stv.: Manfred Gepp.
Beiräte: Kornelia Held, Christoph Schönegger, Claudia Stein-
scherer, Kassenprüfer: Hans Körtvelyesi, Alfred Zaruba

Der „rollende Reporter“  
im Gespräch mit  
Pfarrer Slawek
Mein Name ist Sigi Patz und ich benutze eine rollende Geh-
hilfe. Ich darf im Auftrag von Mureck durch die Stadt „rollen“ 
und MureckerInnen zu ihrer Heimat befragen. Diesmal war 
mein Gesprächspartner Hr. Pfarrer Slawek aus Mureck zum 
Thema „Weihnachten und Hoffnung“.
Das Weihnachten 2020 war anders als jedes davor. Weih-
nachten ist die Zeit der Freude, Hoffnung und das „Zusam-
menkommen“ von Familie und Freunden. Durch die Pande-
mie hat es viele Einschränkungen gegeben. Das Familienfest 
konnte nur eingeschränkt stattfinden und hat uns Menschen 
geprägt.

Lieber Hr. Pfarrer Slawek!  
Was bedeutet für Sie Weihnachten?
Weihnachten, ist im Christentum das Fest der Geburt Jesu 
Christi. In dieser Zeit sollen wir uns füreinander Zeit nehmen, 
einander zuhören und einander unterstützen. 

Wie verbringen Sie Weihnachten?
Viel Zeit bleibt zwischen den Feiern mit der Gemeinschaft 
nicht. Vom 24. bis 26.12. bin ich von in der Früh bis am Abend 
in der Kirche. Zusätzlich zur Pfarre Mureck bin ich für die 
Pfarre Halbenrain und Deutsch Goritz zuständig.

Was hat sich bei Ihnen seit der Pandemie verändert und 
was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Durch die Pandemie hat sich vieles verändert. Sie hat uns ge-
zeigt, wie wichtig die Nächstenliebe ist. Sich gegenseitig zu un-
terstützen und aufeinander Acht zu geben. Für die Zukunft 
wünsche ich mir, dass alle gesund bleiben. 

Viele Menschen machen sich Gedanken, wie es weitergeht. 
Nöte und Sorgen nehmen zu. Wie kann die Kirche hierbei 
unterstützen und Hoffnung geben?
Sorgen und Ängste sind bei vielen vorhanden. Die Kirche gibt 
den Menschen seit über 2000 Jahren Hoffnung. Der Sonntag ist 
für viele der Tag, wo die Gemeinschaft zusammenkommt. In 
der Pandemie war dies nicht möglich. Die Kirche ist ein Ort der 
Ruhe, Hoffnung und des Zusammenkommens. 
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Je älter wir werden, desto mehr bedarf unser Körper 
an Aufmerksamkeit, um gesund und aktiv zu bleiben. 
Der Mangel an körperlichen Aktivitäten ist einer der 
Hauptrisikofaktoren für altersbedingte Erkrankungen. 
Ausreichend Bewegung hilft 
Ihnen dabei, Ihre Lebenser-
wartung zu erhöhen, Überge-
wicht zu vermeiden, das 
Herz-Kreislaufsystem zu ver-
bessern und somit die Risiko-
faktoren zu minimieren.

Fangen Sie jetzt an, aktiv für 
Ihre körperliche Gesundheit 
und Fitness etwas zu tun. Be-
folgen Sie unsere Tipps und Sie 
werden bis ins hohe Alter da-
von profitieren.

Halten Sie Ihr  
Herz-Kreislaufsystem fit

Mit fortschreitendem Alter 
nehmen Kraft und Ausdauer 
ab. Deshalb empfehlen wir Ih-
nen dreimal pro Woche für 
rund 45 Minuten Ihre Aus-
dauer zu trainieren. Sei es im 
Fitnessstudio am Radergome-
ter oder Crosstrainer oder in 
der freien Natur bei einem län-
geren Spaziergang. Es gibt für 
jeden das passende Übungs-
programm (Voraussetzung 
für die sportliche Betätigung 
ist natürlich, dass es ärztli-
cherseits unbedenklich ist.)

Stärken Sie Ihre Muskeln 
und Gelenke
Obwohl Ausdauertraining po-
sitive Effekte auf das 
Herz-Kreislauf-System hat, 
schützt es nicht vor Muskel-
schwund. Durch ein gezieltes 
Krafttraining bestehend aus 
Übungen die Bewegung und 
Stabilität kombinieren, bleibt 
Ihnen nicht nur die Muskula-
tur bis ins hohe Alter erhalten, 
auch Ihre Kraftfähigkeit und 
Knochendichte können Sie auf 
einem hohen Niveau halten. 
Wir empfehlen Ihnen zu Be-
ginn ein gerätegestütztes 
Krafttraining im Fitnessstu-
dio und langsam mit freien 
Gewichten und mehrgelenki-
gen Übungen (z. B. Kniebeu-
gen) zu beginnen.
Für ein optimales Trainings­
programm stehen wir Ihnen 
im P.I.N. Fitness jederzeit zur 
Verfügung. Unsere mehrfach 
ausgebildeten TrainerInnen 
erstellen ein auf Ihre persön­
lichen Bedürfnisse abge­
stimmtes Trainingskonzept 
für Sie. Oder probieren Sie 

Zum Trainieren ist keiner zu alt

doch auch mal unseren 
„VITALFIT“ Kurs aus. Die­
sen bieten wir jeden Freitag 
von 9 bis 10 Uhr im P.I.N. Fit­
ness Mureck an. Wir bitten 
um Voranmeldung.
Achten Sie auf  
Ihren Lebensstil
Ein gesunder Lebensstil wirkt 
sich positiv auf Ihre Lebenszeit 
aus. Vermeiden Sie den Alko-
holkonsum, das Rauchen und 
Übergewicht. Versuchen Sie 
ausreichend Schlaf zu bekom-
men, um Ihre Regeneration zu 
fördern. Und kein Witz: la-
chen Sie viel und haben Sie 

Spaß! Lachen fördert die 
Durchblutung, lässt die 
Stresshormone sinken und 
vermehrt Infektionsbekämp-
fende Antikörper.

Wir freuen uns Sie beim 
Jungbleiben unterstützen  
zu dürfen! 
Ihr P.I.N. Fitness Team 
Mittertorstraße 47a 
8480 Mureck 
Tel: +43 664 37 47 383 
www.pin-fitness.at

Das Team von FROHNWIESER Bau GmbH wünscht frohe Weihnachten!



59AKTUELLES

Mit über 1.500 Tanzpaaren waren die 
International Championships in 

Koper von 7. bis 10. Oktober 2021 eines der 
größten Tanzturniere in Mitteleuropa. Vier 
Tage lang kämpften alle Altersklassen in 
den Standard- und Lateinamerikanischen 
Tänzen um Medaillen.
Victoria Sengl erreichte bei diesem Tur-
nier mit ihrem slowenischen Tanzpartner 
in ihrer Altersklasse unter 16 Jahren in 
Standard ihren ersten internationalen Sieg. 

In den Lateintänzen belegten sie den 
3. Platz.
Gloria Sengl erreichte mit ihrem Tanz-
partner Erik Knopf in ihrer Altersklasse 
unter 14 Jahren in Standard das Finale der 
besten 6 Tanzpaare, wo sie den 4. Platz be-
legten. In den Lateintänzen verpassten sie 
das Finale ganz knapp und wurden 7. Die 
guten Platzierungen sind für die beiden 
jungen Tanzpaare ein Ansporn für die 
nächsten Turniere in Brno und Ljubljana.

Großer Erfolg bei internationalen Tanz-Meisterschaften

Diese Maßnahme  wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und 
des Landes Steiermark finanziert.

Sie haben Fragen zum Thema Arbeit oder  
Sorgen, weil das Einkommen nicht reicht? 
Sie möchten sich im Beruf weiterentwickeln  
oder weiterbilden? 

Wir bieten Beratung, Coaching und Bildungs-
förderung für bessere Berufs- und Einkommens-
chancen.

Claudia Krenn Anna Knaus-Maurer
T: +43 664 60177 3027  T: +43 664 60177 3499 

ÖSB Consulting GmbH 
Schillerstraße 5 | 8330 Feldbach

Fo
tos

 &
 Te

xt:
 Fa

mi
lie

 Se
ng

l



60 VEREINE

Voller Erfolg beim Sportunion  

Judoclub Eichfeld
Sensationelle Erfolge bei den steirischen 
Meisterschaften U12 und U14 sowie bei den 
Ligamannschaften der Frauen und Männer.
Am 06.11.2021 fanden in 
Kirchbach die Steirischen 
Meisterschaften in den Al-
tersklassen U12, U14, die 
Landesliga der Frauen und 
der Männer im Mann-
schaftsbereich statt.
Neben den sportlichen Top
leistungen überzeugte die stei-
rische Judo-Familie auch in 
der disziplinierten Einhaltung 
des COVID-Präventionskon-
zeptes. Aufgrund des Verzich-
tes auf Zuseherinnen und Zu-
sehern Vorort, wurde die Ver-
anstaltung per Livestream 
übertragen. Es verfolgten die 
spannenden Kämpfe mehr 
Leute von zu Hause aus mit als 
das Fassungsvermögen der 
Tribüne in der Halle ermög-
licht hätte.
Bei den Steirischen Meister-
schaften U12 gingen für den 
Eichfelder Judoclub folgende 
Personen an den Start: Maya 
Blauensteiner und Felix 

Wressnigg. Die ersten Kämpfe 
des Tages hatte Felix, welcher 
sich erst im Finale geschlagen 
geben musste. Maya kämpfte 
sich auch bis zum Finale vor 
und unterlag nur knapp ihrer 
Gegnerin.
Mit Niklas Kaufmann und 
Fabio Mass stiegen zwei weite-
re Kämpfer in der U14 ins Ge-
schehen ein. Beide krönten 
sich mit Medaillen nach tollen 
Leistungen, Niklas wurde Vi-
zemeister und Fabio erkämpf-
te sich Bronze.
Danach folgte die Landesliga 
im Mannschaftsbewerb bei 
Frauen und Männern. 
Die Männer der Wettkampf-
gemeinschaft Eichfeld/Kirch-
bach erreichten den zweiten 
Platz. Es wurden Topleistun-
gen abgerufen und das direkte 
Duell gegen den späteren 
Meister wurde gewonnen. 
Durch eine unglückliche Nie-
derlage war man Punktegleich 

mit dem „PSV Graz-Judo 
Bulls“, dieser hatte eine besse-
re Unterbewertung, so wurde 
der Favorit auch Meister.
Die Sensation des Tages gelang 
aber den Damen vom Vulkan-
land. Mannschaftsführin Ka­
thrin Hirschmann und Coach 
Heinrich Uitz zeigten ihr Ge-
schick im Bereich der richti-
gen Aufstellungen. Matchwin-
nerin des Abends war Lisa 
Rumpf (Union Kirchbach), 
die den entscheidenden Kampf 
nach ungefähr 6 Minuten mit 
einem sehenswerten Wurf für 
sich entscheiden konnte.
Für den Eichfelder Judoclub 
gingen folgende Personen an 
den Start: Kathrin Hirsch­

mann, Stephanie Grabner, 
Jessica Fiala, Julia Peutler, 
Samuel Blauensteiner, Daniel 
Mass und Martin Pechtigam.
Somit erreichten alle unsere 
Teilnehmer einen Platz am 
Stockerl. Die Bilanz, mit ei-
nem Meister, mit vier Vize-
meistern und einem dritten 
Platz, ist mehr als erfreulich, 
da man ohne große Erwartun-
gen in diese Meisterschaft 
startete. Ein Dank gilt auch 
den drei Trainern, Daniel 
Mass, Kathrin Hirschmann 
und Heinrich Uitz, welche 
durch ihre gute Vorbereitung 
zu diesen Erfolgen geführt ha-
ben. n
Text & Fotos: Stefan Röck
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■ Arthrosetherapie
■  Manuelle Medizin
■  Stoßwellentherapie
■  Injektionsbehandlungen
■  Computergesteuerte
   Extensionsbehandlungen
   der Wirbelsäule und   der Wirbelsäule und
   Physikalische Therapien
■  Schuheinlagen/Schuhversorgung
■  Orthopädische Heilbehelfsverordnung

Dr. Michael May
Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie,
Sportarzt
8480 Mureck, Fachärztezentrum Mureck, Quellengasse 1,
Tel.: 03472 30311

Mensch ärgere dich nicht! 
Ein Brettspiel, aber diese 

Worte treffen auf den Golfsport 
exakt zu! Der Abschlag nicht 
ideal, das kurze Spiel oft zum 
Ärgern und auch die Putts fal-
len nicht! Ja, das ist Golf und 
man ist fast immer ganz allein 
schuld! 
Aber das spielt keine Rolle, 
wenn sich 44 Golfer/Innen bei 
den 14. Murecker Golfmeis-
terschaften auf der Traminer-
golfanlage in Klöch einfinden. 
Tolles Wetter, Traumleistungen 
und beste Stimmung bei allen 
Akteuren, damit sind die Mur-
ecker Golfmeisterschaften bes-
tens beschrieben. Der Spaß 
kam natürlich bei dieser sportli-
chen Herausforderung nicht zu 
kurz, doch die Golfleistungen 
waren fast Ryder’s Cup verdäch-
tig! Gespielt wurde im 2er 
Texasscramble Modus, wo 2 
Spieler als Paar zusammenspie-
len und jeweils der besser lie-
gende Ball von beiden weiter-
gespielt wird.
Wenige Ausrutscher und Fehl-
schläge waren natürlich nicht 
zu vermeiden, so dass einige 
Turnierfavoriten sich nicht ganz 
im Vorderfeld platzieren konn-
ten. Die Gründe dafür waren 
wohl die psychischen und kör-
perlichen Belastungen wäh-
rend des 4,5 stündigen Wett-
kampfes und die teils schwieri-
gen Platzverhältnisse. 
Wie immer sorgte die RAIBA 
Mureck für die notwendige 
Unterstützung und dabei gilt 
der Dank besonders Direktor 

Josef GALLER. Weitere  Waren-
preise spendeten Peter WEBE-
RITSCH mit Geschenken der 
Therme Radkersburg. Die Sie-
gerehrung im GH Erika war ver-
bunden mit einem vorzügli-
chen Menu und der Dank gilt 
dabei Alex BREINEDER und 
seiner Frau, die wie jedes Jahr 
unermüdlich zahlreiche Waren-
preise zur Verfügung stellten, 
damit jede Teilnehmerin bzw. 
jeder Teilnehmer eine kleine 
Anerkennung mit nach Hause 
nehmen konnte. Ein spezielles 
Dankeschön gebührt auch dem 
Betreiber des Golfrestuarants 
Klaus KLÖCKL für die großzü-
gige Weinspende. Bewährt 
organisiert wurde die Veranstal-
tung von Peter RAFFLER. Die 
vorzüglichen Siegerkörbe mit 
regionalen Produkten kamen 
von der Fam. Pechtigam und 
die Siegerpokale – natürlich 
einzigartige Unikate – kreiert 
und produziert von Alexandra 
KOLLETNIGG.

Murecker Stadtmeister wurden 
wie im Vorjahr Karin und Kurt 
MALLER mit tollen 34 BRUTTO-
PUNKTEN. Dahinter folgten auf 
den Plätzen 2 und 3 die Paarun-
gen Claudia KOLLETNIGG 
mit Sabine PILLINGER-KIEN-
ZER und Florian MARTINETZ 
mit Andreas RINDLER.

Die NETTOWERTUNG holten 
sich der Klöcher Klubmeister 
Diethard FUCHS mit Eduard 
Paul EDELSBRUNNER mit 54 
Nettopunkten. n

Text & Fotos: Peter Raffler

Murecker Golfmeisterschaften 2021
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62. Blumenschmuckbewerb
Wir gratulieren!
Schaugärten: 
• �Silber – für Lebensgarten – Frau Renate Kummer, 

Fluttendorf/Mureck
• �Bronze – für Klimaschutzgarten – Dr. Irmgard Pribas und 

Team, Misselsdorf/Mureck
Gärten: 
• �Bronze – Renate & Franz Hödl Fluttendorf/Mureck
Häuser mit Vorgarten: 
• �Anerkennung – Dorothea Holy, Maria Kröll u. Ingrid Wagner

Herzlichen Dank an den Standesbeamten  
unseres Vertrauens, Herrn Stadtamtsleiter  

Karl Reisenhofer, für die feierliche und  
stimmungsvolle Trauung. Im neu gestalteten 

und schönen Festsaal war dies für uns  
natürlich ein unvergessliches Ereignis.

Pia und Christian Zacharias

Hochzeit Franz Ornig und Marlene Galler-Ornig , 
Standesamt 21.08.2021 und kirchliche Trauung am 
25.09.2021. Wir gratulieren sehr herzlich! Foto: Helga Galler

Wir gratulieren  
Julia Haas zum 
Bachelorstudium  
Lehramt Primarstufe,  
das Sie mit  
Auszeichnung  
abgeschlossen hat!

Erfolg der Murecker ImkerInnen 
bei der 15. steirischen Honigprämierung  
am 14. Oktober 2021.
Die Arbeit der Murecker ImkerInnen wurden bei der 15. steiri-
schen Honigprämierung mehrfach ausgezeichnet. Gute Aus-
bildung & Weiterbildung, höchste Qualitätsansprüche sowie 
gewissenhafte Arbeit mit den Bienen sowie im Schleuder-
raum sind nur ein kleiner Baustein für diesen Erfolg.

Gratulation an alle prämierten  
ImkerkollegInnen aus Mureck!
Wald-Blütenhonig 
➜ �Gold: Kern Kurt &  

Pitzl Dora
Wald-Tannenhonig: 
➜ Gold: Lorber Thomas
Waldhonig: 
➜ Silber: Lorber Thomas
Waldblumig Honig: 
➜ �Gold: Kern Kurt &  

Pitzl Dora
➜ Gold: Lorber Thomas
➜ Bronze: Seidl Klaus

Kastanienhonig: 
➜ Gold: Lorber Thomas
Honigtau Honig: 
➜ �Gold: Kern Kurt &  

Pitzl Dora
➜ Gold: Lorber Thomas
➜ Bronze: Zaruba Alfred
Creme Honig: 
➜ Gold: Lorber Thomas
Lindenhonig:
➜ �Gold: Kern Kurt &  

Pitzl Dora
➜ Gold: Lorber Thomas
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Wir gedenken 
• �Scheucher Anton, Misselsdorf
• �Schestag-Mosshammer  

Sofie Margarete, Eichfeld
• �Köck Hans Franz, Mureck
• �Dr. Kern Anna Maria, Misselsdorf
• �Konrad Josef, Hainsdorf-Brunnsee
• �Greiner Josef, Hainsdorf-Brunnsee
• �Jäger Andreas, Misselsdorf
• �Ferchner Elfriede, Misselsdorf
• �Probst Franz, Ratzenau
• �Puntigam Theresia, Oberrakitsch
• �Fink Margareta, Misselsdorf
• �Sterlike Helmuth, Misselsdorf
• �Probst Karl Heinz Josef, Mureck
• �Rathkolb Josef, Misselsdorf
• �Punkl Josef, Misselsdorf
• �Brus Erna, Eichfeld
• �Bauer Aloisia, Eichfeld
• �Tscherner Anna, Mureck
• �Muchitsch Friederike Maria, Gosdorf
• �Kozel Brigitta, Misselsdorf
• �Tscherner Franz, Eichfeld
• �Moder Rudolf, Gosdorf

Herzlich Willkommen !
• Tscherner Raphael, Mureck

• Novaković Ana, Misselsdorf

• Lamprecht Luisa, Mureck

• Stiegler Leon Dominik, Mureck

• Radkohl Leon Erwin, Mureck

• Lang Leopold Eduard, Mureck

• Gries Pia Sophie, Mureck

FLORIAN hat mit 
3.640 g und 53 cm  
im Landeskranken-
haus Feldbach das 
Licht der Welt 
erblickt. 
Verena Puntigam 
aus Diepersdorf & 
Patrick Hütter aus 
Straden

Zur Goldmedaille bei den Euroskills 2021 
gratulierte Bgm. Toni Vukan dem Europameister  

der Glasbautechnik Christoph Greiner  
von Glas Süd Mureck.

Beatrix Kerngast-Reisacher hat am 
29.10.2021 ihre Ausbildung zum 

Fachsozialbetreuer für Behinderten-
begleitung abgeschlossen.

Wir gratulieren sehr herzlich!
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